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Vorstadt 81 (ehem. Geb. Nr. 197 1/2) 
 
 
Ehemalige Kegelbahn mit Trinkhalle im Walhornwirtschaftsgarten bei der Stadtmauer, Pz. 
Nr. 5. 
 
1837 Der damalige Walhornwirt Bezner kauft von Conrad Wolzart und von Jacob Schrempf 

Wiesen und Gärten innerhalb und außerhalb der Stadtmauer und Pz. Nr. 5 und 25 
und richtet auf der Pz. Nr. 5 innerhalb der Stadtmauer den 
"Walhornwirtschaftsgarten" ein mit Gemüsegarten, Wegen, einem Brunnen, einem 
Gartenhaus, und einer überdachten Kegelbahn (87 qm) auf Freipfosten an der 
Stadtmauer. 

 
1855 Die Witwe Bezner bringt den Walhornwirtschaftsgarten mit in die Ehe mit 

Walhornwirt Robert Binder. 
 
1860 Binder verkauft den Garten an den Stiefsohn, den neuen Walhornwirt Carl Friedrich 

Bezner. 
 
1881 Der Garten wird verkauft an den neuen Waldhornwirt Friedrich Wüstner. 
 
1884 Der Garten wird (mit dem Waldhorn) wieder an Carl Friedrich Bezner verkauft. 
 
1900 Umschreibung ins Grundbuch.  
 


